
 
 

Letztendlich klarer Sieg im 1. Play-off Spiel 

Auch wenn die beiden Begegnungen im Grunddurchgang die Wild Arrows aus 
Rosenheim für sich entscheiden konnten, waren die Lakers aus Kramsach guter 
Dinge, diese Mannschaft bezwingen zu können. Und so kam es auch, nach einer 
soliden Leistung hieß der Sieger dieses Aufeinandertreffens BS Lakers Kramsach, 
mit dem letztendlich klaren Endergebnis von 4 : 0. 

1. Drittel: 

Die Devise unseres Trainers Ecki, von Beginn an mit temporeichem Spiel das 
Kommando zu übernehmen, wurde von den Lakers auch umgesetzt. Bereits in der 
ersten Spielminute wurde dann auch ein folgenschwerer Schnitzer des 
Schlussmanns der Wild Arrows ausgenützt, Andreas Madersbacher konnte 
freistehend auf das lediglich von 2 Feldspielern der Arrows bewachte Tor einen 
Schuss abgeben und den Führungstreffer für die Lakers erzielen. In der Folge 
entwickelte sich ein offenes Spiel, wobei die Kramsacher etlich weitere gute 
Einschussmöglichkeiten ungenützt ließen, jedoch auch die Wild Arrows einige 
gefährliche Torschüsse, vor allem aus der Distanz, auf das Tor der Kramsacher 
abgeben konnten. Die Goalies auf beiden Seiten gingen aber stets als Sieger bei 
diesen Aktionen hervor und so blieb es nach Ende des 1. Drittels bei dieser knappen 
1 : 0 Führung für die Lakers aus Kramsach. 

 

 2. Drittel: 

In ähnlicher Tonart ging es auch im 2. Drittel weiter, die Zuschauer in der Kufsteiner 
Arena sahen einen offenen Schlagabtausch mit Vorteilen auf Seiten der BS Lakers. 
Die Kramsacher lieferten im Laufe des 2. Drittels auch einige gelungene 
Spielkombinationen im Angriffsdrittel ab, jedoch mangelte es des Öfteren an der 
Präzesion beim letzten Pass, sodass einige hochkarätige Torchancen ungenützt 
blieben. Die Wild Arrows konnten iherseits bei Konterangriffen stets ihre 
Gefährlichkeit aufzeigen, die beiden Goalies hielten jedoch weiterhin ihren jeweiligen 
Kasten frei. Somit blieb es bei der knappen 1 : 0 Führung für die Lakers nach dem 2. 
Spielabschnitt. 

3. Drittel: 

Eine gewisse Nervosität machte sich bei den Lakers breit, denn ein bekanntes 
Sprichwort lautet, die Tore, die man nicht schießt, bekommt man, und die Lakers 



 
 

ließen bereits einige gute Chancen ungenützt. Zum Glück traf dies aber an diesem 
Tage für die Lakers nicht zu, denn in der 5. Spielminute des letzten Drittels fiel dann 
der so wichtige und viel umjubelte 2. Treffer im Power-play. Matthias Vorhofer netzte 
nach schöner Vorlage von Stephan Grömmer eiskalt ein. Mit der 2 : 0 Führung im 
Rücken gewannen die Lakers auch weiter an Selbstvertrauen und das 
vorentscheidende 3 : 0 war die logische Konsequenz. Andreas Madersbacher 
staubte nach einem Schuss von Stephan Grömmer alleinstehend ab, der Wild 
Arrows Goalie hatte hier keine Chance noch einzugreifen. Den Schlusspunkt setzte 
dann noch Jürgen Knoll nach Zuspiel von unserem "Jungpapa" Manuel Fliri (diesen 
Assist wird er wohl seinem in der letzten Woche geborenen Sohn Noah widmen). 
Endstand: 4 : 0 für die BS Lakers aus Kramsach. 

Fazit: 

Ein toller Auftakt für die BS Lakers aus Kramsach. Gratulation auch an unseren 
Goalie Stefan Mariotti für dieses Shut-out im ersten Play-off Spiel. Der erste Schritt in 
Richtung Finale wurde damit gemacht, nun heißt es am Donnerstag im Hallodu in 
Ebbs beim Rückspiel ebenso konzentriert ans Werk zu gehen. Das Selbstvertrauen 
dafür sollte nach dieser Vorstellung vorhanden sein...  


